
Organisiert von: Verein für Komparative Philosophie und Interdisziplinäre Bildung (KoPhil)
Gefördert durch: Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 07)

Ankündigung der KoPhil-Vortragsreihe WS 2013
Philosophische Anthropologie zur globalen Welt

Mittwoch, 30. Oktober 2013, 18:30 Uhr
Institut für Philosophie der Universität Wien
1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 2. Stock, HS 2H (voraussichtlich)
Cornelius ZEHETNER (Universität Wien): „Was hinderte Leibniz, die Jesuiten und die
Neokonfuzianer, eine gemeinsame Philosophie zu entwickeln?“

Dienstag, 19. November 2013, 11 – 13 Uhr
Institut für Philosophie der Universität Wien
1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock, HS 3B
Gastvortrag mit Diskussion von Harald WALACH (Europa-Universität, Frankfurt a.d.O.) :
„Zum System der Philosophie in Interdisziplinärer Hinsicht“

Donnerstag, 28. November 2013, 18:30 Uhr
Institut für Philosophie der Universität Wien
1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock, HS 3E (voraussichtlich)
Hans-Dieter KLEIN (Österreichische Akademie der Wissenschaften) u. Hisaki HASHI (Universität
Wien, Verein für Komparative Philosophie): „Systementwürfe der Komparativen Philosophie“

Samstag, 23. November, 14.30 – 17 Uhr
Buddhistisches Zentrum, Bodhidharma Zendo *
1010 Wien, Fleischmarkt 16, 1. Stock
Gastreferat mit Vorführung von Eva DUNGL (Ikebana International Wien, Verein für Komparative
Philosophie): „Gestaltungstheorie: Ästhetik zur Verkörperung des Systems des Naturschönen“

Samstag, 7. Dezember, 14.30 – 17 Uhr
Buddhistisches Zentrum, Bodhidharma Zendo *
1010 Wien, Fleischmarkt 16, 1. Stock
Ko-Referat mit Vorführung zum Thema, „Ästhetik der Tonkunst der traditionellen Musik von
Japan – Zur Begrifflichkeit ihres Systems“ von: Gabriele ZECHMEISTER u. Hisaki HASHI
(Verein für Komarative Philosophie)

Samstag, 25. Jänner 2014, 14.30 – 17 Uhr
Buddhistisches Zentrum, Bodhidharma Zendo *
1010 Wien, Fleischmarkt 16, 1. Stock
Gastvortrag von Herbert PIETSCHMANN (Universität Wien, Österreichische Akademie der
Wissenschaften): „Quantenphysik – Angelpunkte zur Seinstheorie des Buddhismus“

Diskussionsleitung: Hisaki HASHI (Institut für Philosophie der Universität Wien)

Eintritt frei (Veranstaltungen mit *Zeichen: Spenden erbeten)

Gestaltet vom Verein für Komparative Philosophie und Interdisziplinäre Bildung (KoPhil) in
Zusammenarbeit von: Philosophische Gesellschaft Wien, Internationale Gesellschaft für System der
Philosophie


